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Hurra, endlich Schulkind!
Am 27. August 2022 fand für die neue 1. Klasse der Grundschule Jocketa die Schulanfangsfeier statt. 
Voller Stolz standen die kleinen „Großen“ mit ihrem Ranzen vor dem Schuleingang und warteten darauf, dass sie
die Schule das erste Mal als Schulkinder betreten konnten. 
Während die ABC-Schützen mit ihrer Klassenlehrerin Frau Kott das neue Klassenzimmer erkundeten, warteten in
der Turnhalle die Familien, die Lehrer und die Programmkinder auf den Einmarsch der Schulanfänger. 
Als die kleinen Ehrengäste angeführt von Frau Kott und der Horterzieherin Frau Prezewowsky unter den stolzen
Augen ihrer Familienangehörigen die Turnhalle durchquerten und ihre Plätze eingenommen hatten, begrüßte die
Schulleiterin Frau Gabler die Kinder, die sie gespannt mit großen Augen ansahen. 
Sie erzählte ihnen von der Schule und gab auch den Eltern Tipps, wie sie zu Hause die Lernfreude der frischgeba-
ckenen Schulkinder am besten bestärken und fördern können.
Im Anschluss folgte das Programm, welches einige Schülerinnen und Schüler aus der jetzigen Klasse 4 liebevoll
vorbereitet haben. Herzlichen Dank dafür.
Danach fand die feierliche Aufnahme statt und jeder Schulanfänger durfte auf die große Bühne kommen.
Herr Jung, der Bürgermeister der Gemeinde Pöhl, war ebenfalls zu Gast. Er gratulierte den ABC-Schützen und über-
reichte jedem Kind eine süße Überraschung, sowie einen Turnbeutel mit dem Logo der Gemeinde Pöhl, was wirklich
eine tolle Idee war.
Dann war er endlich da, der große Moment, auf den die Jungen und Mädchen so lange gewartet hatten: die
Übergabe der Zuckertüten.
Trotz Regen ging es also auf den Schulhof, wo auch schon die Sirene ertönte und unsere Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Jocketa mit ihrem neuen Löschfahrzeug und jeder Menge Zuckertüten an Bord angefahren kamen.
Die Kameraden übergaben die wunderschön und liebevoll gestalteten Schultüten und brachten somit viele Kin-
deraugen zum Strahlen. Vielen Dank für Euren Einsatz!
Wir wünschen allen Jungen und Mädchen einen guten Start und eine tolle Zeit in unserer Grundschule!

Fotos: Gabi Kertscher

 Unsere Programmkinder  Unsere Schulanfänger
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INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS

Seniorennachmittag in der Gemeinde
Pöhl

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich lade Sie recht herzlich für Mittwoch, den
26.10.2022 von 14.00 – 17.00 Uhr zu einem Senio-
rennachmittag in die Turnhalle der Grundschule Jo-
cketa ein. Sie können sich an verschiedenen Informa-
tionsständen zum Themenbereich „Leben im Alter“
fachlich beraten lassen. Hierfür stehen Ihnen  z. B. An-
sprechpartner von der AOK Gesundheitskasse, dem
Pflegenetzwerk Vogtlandkreis, der Diakonie zur Beant-
wortung Ihrer Fragen gerne zur Verfügung.  Abgerundet
wird der Nachmittag mit Kaffee und Kuchen. Gerne
können Sie sich bei Frau Vetter telefonisch unter
037439/7400 oder per Mail: heike.vetter@gemeinde-
poehl.de anmelden. Ich freue mich auf einen informa-
tiven und geselligen Nachmittag.

Frischemobil fährt vor

In der Zeit vom 01.10.2022 – 22.10.2022 hat der Sim-
mel-Markt in Jocketa aufgrund von Modernisierungs-
arbeiten geschlossen. Um Sie während dieser Zeit mit
Dingen des täglichen Bedarfs zu versorgen, wird das
Mobil der Engelswieser Frischdienst KG zusätzlich am
Dienstag, den 04.10.2022; den 11.10.2022 und am
18.10.2022 gegen 17.00 Uhr vor dem Gemeindeamt
halten. Weitere bereits bestehende Anfahrtsstellen
des Frischemobils sind ebenfalls dienstags, 09:30 Uhr
in der Pestalozzistraße und gegen 10:00 Uhr in der
Karl-Marx-Straße in Jocketa. 

Bau Krötentunnel in Jocketa

Derzeit wird an der Pöhler Str. in Jocketa (Dorfteich)
ein Krötentunnel errichtet. Diese Maßnahme und die
damit verbundenen Verkehrseinschränkungen werden
voraussichtlich noch bis Anfang Oktober andauern.

Dach neu eingedeckt

Das Dach am Buswartehaus in Herlasgrün, Dorfstraße
(am Spielplatz) wurde Anfang September durch den

Erik Jung, 
Bürgermeister Gemeinde Pöhl

Bauhof der Gemeinde Pöhl komplett neu eingedeckt.
Ebenso wurden am Buswartehaus in Ruppertsgrün
durch die Mitarbeiter des Bauhofes Reparaturarbeiten
durchgeführt.

Weiterhin wurde in der Ortslage Jocketa und auf der
Verbindungsstraße Ruppertsgrün – Jocketa durch den
gemeindlichen Bauhof das Lichtraumprofil freige-
schnitten.

Reparaturarbeiten Gemeindestraßen

Die geplanten Straßenreparaturarbeiten im Gemein-
degebiet haben sich aufgrund der Wetterlage mehr-
fach verschoben. Zwischenzeitlich wurden Straßenab-
schnitte instandgesetzt – weitere folgen in den
nächsten Tagen. Wir bitten alle Anwohner um Ver-
ständnis.

Errichtung zweier Vorsperren und
Abwasserentsorgung Helmsgrün

Die Landestalsperrenverwaltung betreibt mit der Tal-
sperre Pöhl eine Stauanlage. Dabei unterliegt der Be-
trieb u. a. den Anforderungen der EU-Wasserrahmen-
richtlinie.

Das europäische Parlament hatte im Jahre 2006 die
Mindestanforderungen an die Qualität von Badege-
wässern und deren Bewirtschaftung vorgeschrieben.
Um diese Mindestanforderungen einhalten zu können
und einhergehend damit den Nährstoffeintrag in die
Talsperre zu verringern ist es notwendig, 2 Vorsperren
im Bereich der Zuflüsse des Bellwitzbaches und des
Aubaches in die Talsperre Pöhl zu errichten.

Die Errichtung der Vorsperre im Bereich des Bellwitz-
baches in Helmsgrün hat dabei Vorrang.

Im Zuge der Umsetzung dieser Baumaßnahme wird
die Fläche der Kläranlage Helmsgrün benötigt.

Einhergehend damit, wird die Überleitung des Abwas-
sers aus der Ortslage Helmsgrün sowie der Schloss-
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halbinsel und des Caravan Stellplatzes zur Kläranlage
nach Treuen notwendig.

Die Landestalsperrenverwaltung beabsichtigt, mit dem
Bau der Vorsperre voraussichtlich ab 2026 zu begin-
nen.

Das Landratsamt Vogtlandkreis und die Landestalsper-
renverwaltung des Freistaates Sachsen haben mit dem
Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland einen
Vertrag geschlossen, die Anlage bis 2025 stillzulegen
und die Herausleitung des Schmutzwassers aus der
Talsperre sicherzustellen. 

Neuer Sachbearbeiter Bauamt

Seit dem 01. April 2022 arbeitet Peter Sprandel als
Sachbearbeiter Bauamt in der Gemeindeverwaltung. 

Herr Sprandel ist Ansprechpartner für alle Bauangele-
genheiten der Gemeinde Pöhl. Sie erreichen Herrn
Sprandel telefonisch unter 037439-74021 oder per
Mail: bauamt@gemeinde-poehl.de

Friedensrichter übergibt Staffelstab

Nach mehr als 5 Jahren Amtszeit reichte der Friedens-
richter Herr Thielicke im Sommer dieses Jahres den
Staffelstab an den neuen Friedensrichter der 
Gemeinde Pöhl und dessen Stellvertreter weiter. Ein
Ehrenamt erfordert Zeit und Kraft, Ausdauer und Ver-
lässlichkeit und manchmal kostet es auch Nerven. Für
diesen bestimmt nicht immer einfachen Einsatz 

bedankte sich der Bürgermeister auch im Namen des
Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung und
wünscht Herrn Thielicke alles Gute bei bester Gesund-
heit. 

Frank Thielicke (links) und Bürgermeister Erik Jung 

Tag der Schiene – Elstertalbrücke 

Die Verantwortlichen der derzeit größten Baustelle in
der Gemeinde Pöhl, an der Elstertalbrücke, nutzten
den ersten Tag der Schiene zur öffentlichen Begehung
des Bauwerkes. Einen Tag vor der Bevölkerung hatten
Vertreter aus Politik und Wirtschaft sowie der Bürger-
meister und die Mitarbeiter der Gemeinde Pöhl die
Möglichkeit, den Bauschaffenden Fragen  zu stellen.
Sie erhielten eindeutige Antworten von Prof. Dr. Tho-
mas Bösche, dem Projektverfasser, und von DB Pro-
jektleiterin Elke Hering. Die Eisenbahningenieurin
sprach von einer Bauzeit bis 2025 und über die drei
Teilprojekte der umfassenden Baumaßnahme. 

Die Deutsche Bahn AG baue „unter Betrieb“. Das sei
nicht einfach und es mussten umfangreiche Vorberei-
tungen an dem 15 km langen Streckenabschnitt zwi-
schen Herlasgrün und Plauen durchgeführt werden.
Es wurden Bauweichen eingesetzt, die nach Beendi-
gung der Maßnahme zurückgebaut werden. Dazu
wurde der Neubau eines elektronischen Stellwerkes
(ESTW) notwendig. Die Oberleitung musste angepasst
werden. Weiterhin musste die Stromversorgung für
die elektrische Weichenheizung und das Telekommu-
nikationsnetz aufgebaut werden. Die Brücke wird kom-
plett saniert. 

Dazu gehören Gewölbe, Pfeilerreihen, Stirnwände. Es
wird eine neue rund 3,5 m breitete Fahrbahnwanne
eingebaut. Während der Bauarbeiten ist nur eingleisi-
ger Betrieb möglich. Derzeit wird auf der bahnrechten
Seite (Richtung Plauen) gebaut. Sind hier die Arbeiten
abgeschlossen, wird die linke Seite gebaut.

Die gesamte Brücke ist eingerüstet. Insgesamt 57.000
m3 Trag- und Arbeitsgerüst hüllen das denkmalge-
schützte Bauwerk ein. Elke Hering ließ wissen, dass
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Appell der sächsischen Städte, Gemeinden
und Landkreise zur Energiekrise

Wir sächsischen Bürgermeister, Oberbürgermeister
und Landräte stehen in der Verantwortung für unsere
Kommunen, unsere Einwohner und unsere ansässigen
Unternehmen. Mit größter Sorge blicken wir auf die
unsichere Versorgungslage und die enormen Preisstei-
gerungen im Energiebereich sowie die allgemeine In-
flation. Viele Privathaushalte mit kleinen und mittleren
Einkommen sowie viele Unternehmen aller Branchen
und Größen nähern sich einer existenzbedrohenden
Situation. Weite Teile der Gesellschaft blicken in eine
unsichere Zukunft. Angesichts der dramatischen Ent-
wicklungen und in Sorge um den sozialen Frieden in
unserem Land wenden wir uns mit dem folgenden Ap-

die Sanierung voraussichtlich 50 Mio. Euro kosten wird.
Anwesende Bürger wollten von den Verantwortlichen
wissen, wie es nach Abschluss der Arbeiten mit den
Wanderwegen weiter gehe. „Der Weg über die Elster-
talbrücke wird wieder frei gegeben“, ließ die Projekt-
leiterin wissen. Zurzeit sind alle Wanderwege, die zur,
durch und über die Brücke führen gesperrt. Für diese
sei die Gemeinde weiterhin verantwortlich. 

Sie wies darauf hin, dass es während der Bauzeit
strengstens untersagt ist, die Wege zu nutzen. „Leider
erleben wir es immer wieder, dass die Leute die Ab-
sperrungen umgehen und selbst während der Arbeiten
über die Baustelle laufen.“ Es könne immer wieder
zum Absturz von Teilen kommen und die Gefahr sollte
nicht unterschätzt werden.

Die Resonanz auf diesen Tag der offenen Baustelle
war riesig. „Wir haben niemals mit so vielen Menschen
gerechnet und mussten zusätzliche Führer hinzuzie-
hen“, berichtete Nadja Seupel von der DB Netz AG. 

Am Ende des Tages sprach sie von rund 500 Interes-
sierten, die in jeweils 15er-Gruppen auf die 68 m hohe
Baustelle und zum Aussichtspunkt am sogenannten
„Bogen 8“ geführt wurden. 

gke

Foto:  gke
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der Strom‐ und Wärmeerzeugung ist zu beschleu-
nigen. Insbesondere sind die Möglichkeiten für die
Bereitstellung von Wärme aus den Sektoren der So-
larthermie, der Biogasverwertung, der Geothermie
und der industriellen Abwärme verstärkt zu nutzen.

4. Energie muss bezahlbar bleiben. Deshalb fordern
wir für einen absehbaren Zeitraum eine Gas‐ und
Strompreisobergrenze für alle Verbrauchergruppen.
Diese würde für eine Beruhigung des Marktes sor-
gen, die Kostensteigerungen für Bürger und Wirt-
schaft auf ein erträgliches Maß dämpfen und gleich-
zeitig ungerechtfertigte Gewinnsprünge u. a. durch
die Entkoppelung von Gas‐ und Strompreisen (Effekt
der Merit‐Order) begrenzen.

Staatliche Abgaben auf Strom sowie Benzin und Die-
sel sind auf das europäische Minimum abzusenken.

5. Notwendig ist ein Konzept zur Unterstützung und
Entlastung der Wirtschaft, einschließlich der kom-
munalen Unternehmen und Stadtwerke. Es müssen
die notwendigen Instrumente vorgehalten werden,
um kurzzeitige wirtschaftliche Verwerfungen über-
brücken zu können. Änderungen am Insolvenzrecht
wie z. B. ein Insolvenzmoratorium und staatliche
Bürgschaften auch für kommunale Unternehmen
sind hier geeignete Mittel.

6. Wir verstehen all diejenigen, die um die Zukunft ih-
rer Familien, ihrer Unternehmen und unserer Ge-
sellschaft sorgen. Von Bund und Land erwarten wir
eine transparente Kommunikation zur aktuellen
Lage und den kurz‐ und mittelfristigen Entwicklun-
gen. Die Menschen müssen offen darauf eingestellt
werden, was sie erwartet und mit welcher Hilfe sie
vom Staat rechnen können.

7. Wir Kommunen sind uns unserer Verantwortung be-
wusst, auch in dieser schwierigen und allseits be-
lastenden Situation den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt und das Funktionieren des Gemeinwesens
vor Ort zu organisieren. Dieser Verantwortung wol-
len und werden wir uns stellen. Um dies jedoch
kraftvoll leisten zu können bedarf es einer flankie-
renden Anpassung des landesrechtlichen Hand-
lungsrahmens sowie angesichts der drohenden mas-
siven kommunalen Zusatzbelastungen (Energie‐ und
Sozialkosten sowie massive Steuerausfälle) einer
finanziellen Unterstützung.

8. Auf Landesebene ist ebenfalls ein Krisenbewälti-
gungskonzept erforderlich, das mit den beiden kom-
munalen Landesverbänden abzustimmen ist. Dieses
Konzept muss sich u. a. mit möglichen Versorgungs-
ausfällen bei Gas und Strom, mit der Erhaltung kri-
tischer Infrastruktur und mit dem Schutz vulnerabler
Gruppen beschäftigen. Erforderlich ist ferner die
Koordination durch die oberste Katastrophenschutz-
behörde.

pell an die Bundespolitik und an die Landespolitik:

1. Der verbrecherische Angriffskrieg Russlands gegen
die Ukraine ist Ursache millionenfachen Leids in der
Ukraine, Ausgangspunkt einer bisher ungeahnten
Energiekrise in Europa und einer Nahrungsmittel-
verknappung in Afrika und Asien. Vom ersten Tag
des Überfalls standen die sächsischen Kommunen
in beispielhafter Weise an der Seite der Ukraine und
leisteten Hilfe und Unterstützung. Auch in schier
aussichtslos erscheinenden Situationen sollte je-
doch der Weg der Diplomatie nicht verlassen wer-
den. Die Bundesrepublik muss sich für Verhandlun-
gen zwischen der Ukraine und Russland einsetzen.
Frieden in Europa muss stetiges Ziel deutscher Au-
ßenpolitik sein. Durch den Krieg ist mit langfristigen
wirtschaftlichen und sozialen Schäden in ganz
Europa zu rechnen, deren Ausmaße mit der Kriegs-
dauer zunehmen. Die Sanktionen müssen von dem
Grundsatz getragen sein, dass deren negative Wir-
kung auf die Länder der westlichen Gemeinschaft
geringer sein muss als die Wirkungen gegen Russ-
land.

2. Es muss ein umfassendes Konzept auf Bundesebene
zur Bewältigung der Krisensituation geschaffen wer-
den, welches die Wirtschaft und Bevölkerung ins-
gesamt im Blick hat. Die derzeit stattfindenden er-
ratischen Aktionen zur Abfederung einzelner
Gruppen von Betroffenen können das eigentliche
Problem nicht lösen, denn dies ist ein Gesamtge-
sellschaftliches. Ein Herausgreifen einzelner Grup-
pen von Betroffenen zieht unweigerlich weitere Un-
gerechtigkeiten nach sich.

Stattdessen sollten staatliche Maßnahmen dort an-
setzen, wo das Problem entsteht und effektiv be-
seitigt werden kann (z. B. bei Marktmechanismen
oder bei den Gasimporteuren).

3. Wir teilen das Unverständnis der Bevölkerung da-
rüber, dass einerseits von Bürgern und Wirtschaft
ein hoher, teilweise existenzgefährdender Preis ab-
verlangt wird und gleichzeitig von der Politik nicht
alle Möglichkeiten ausgeschöpft werden, das Ange-
bot an Energie zu erhöhen. Alle Energieträger müs-
sen herangezogen werden, um diese tiefe Krise zu
bewältigen. Dazu zählt, so lange es technisch mög-
lich ist, bestehende Kraftwerkskapazitäten in den
Bereichen Kernkraft und Kohle beizubehalten.

Wir fordern eine verbindliche Aussage zur Laufzeit
der Kohlekraftwerke im Freistaat Sachsen, um der
durch den Koalitionsvertrag auf Bundesebene ent-
standenen Verunsicherung entgegenzuwirken. Es
muss an den Vereinbarungen des Kohlekompromis-
ses festgehalten werden.

Der Ausbau der erneuerbaren Energien im Bereich
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntgabe von Beschlüssen 
aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 22.09.2022

Beschluss zum Kauf einer Wildkrautbürste
(Anbaugerät Multicar) für den Bauhof

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt den
Kauf einer Wildkrautbürste (Anbaugerät Multicar) für
den Bauhof bei dem wirtschaftlichsten Bieter, Bieter
1, Plauen für 11.600,00 EUR brutto.

Beschluss zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 026 „Automobil- und
Dienstleistungszentrum Müller, 
Plauen-Oberlosa“ mit 2. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 031 „Industrie- und
Gewerbegebiet Plauen-Oberlosa Teil 2a“
Stadt Plauen, Landkreis Vogtlandkreis, 
Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. 
§ 4a Abs. 3 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, dass
die Belange der Gemeinde Pöhl durch den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 026 „Automobil- und
Dienstleistungszentrum Müller, Plauen-Oberlosa“ mit
2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 031 „Industrie-
und Gewerbegebiet Plauen-Oberlosa Teil 2a“ Stadt
Plauen, Landkreis Vogtlandkreis nicht berührt sind.

Zuwendungen und Zuschüsse

Im Rahmen der Aktionswoche „Schule. Macht. Demo-
kratie“ erhielt die Grundschule Jocketa vom Landesamt
für Schule und Bildung eine Projektprämie in Höhe
von 500,00 €. Das Geld ist zweckgebunden und wird
projektbezogen eingesetzt.

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die
Projektprämie in Höhe von 500,00 Euro anzunehmen.

Beschluss über die Bestellung einer 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die
Prüfung des Jahresabschlusses 2015 der
Gemeinde Pöhl

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die

Das Schadstoffmobil startet Herbst-
tour und sammelt Problemabfälle ein

Gemäß Abfallwegweiser 2022 teilen wir Ihnen fol-
gende Termine und Standplätze des Schadstoffmobiles
mit:
Christgrün – Wartehalle, 
Donnerstag 06.10.2022, 17:00 - 17:30 Uhr

Jocketa - Parkplatz Vogtl. Schweiz, 
Donnerstag 06.10.2022, 15:15 - 16:00 Uhr

Möschwitz – Dorfring, 
Donnerstag 06.10.2022, 14:30 - 15:00 Uhr

Ruppertsgrün – Dorfplatz, 
Donnerstag 06.10.2022, 16:15 - 16:45 Uhr

Trieb - Standplatz Wertstoffcontainer, 
Mittwoch 12.10.2022 13:00 - 13:30 Uhr

Bitte beachten Sie die folgenden Hinweise des Land-
ratsamtes Vogtlandkreis!

Am Schadstoffmobil angenommen werden z. B. fol-
gende Problemabfälle: Farben und Lacke, Lösungsmit-
tel und Verdünner, Altmedikamente, Schädlings- und
Unkrautvernichtungsmittel, Leuchtstoffröhren, Säuren
und Laugen, Fotochemikalien, Haushaltsbatterien,
Akkus und PKW-Batterien, die nicht an den Handel zu-
rückgeführt werden können.

Von der Annahme ausgeschlossen sind u. a. folgende
Abfälle: Wertstoffe, Asbest und asbesthaltige Stoffe,
Dachpappe, Munition und Sprengstoff, Altreifen, Elek-
tro-Altgeräte wie Kühlgeräte und Fernseher.

Allgemeine Hinweise:
• Generell können am Schadstoffmobil nur Kleinmen-

gen von Problemabfällen aus privaten Haushalten
und Gewerben angenommen werden. Diese sind
dem Annahmepersonal getrennt und in verschlos-
senen Gefäßen zu überlassen.

• Anweisungen des Annahmepersonals ist Folge zu
leisten.

• Sollten Problemabfälle unbeaufsichtigt abgestellt
und der Stellplatz danach verlassen werden, stellt
dies eine Ordnungswidrigkeit dar.

• Zufahrt und Stellfläche des Schadstoffmobiles dür-
fen nicht durch parkende PKWs verstellt werden.

• Am Standplatz gilt striktes Rauchverbot.

Weitere Informationen zur Schadstoffsammlung sowie
Hinweise zur Durchführung der Sammlung finden Sie
unter www.vogtlandkreis.de/schadstoffe . Dort können
Sie sich den gewünschten Standort auch in der Karte
anzeigen lassen.
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Bestellung der HKMS Treuhand GmbH Plauen Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesell-
schaft, Marienstraße 16, 08527 Plauen für die örtlichen
Prüfung des Jahresabschlusses 2015 der Gemeinde
Pöhl gemäß § 104 SächsGemO. Die Höhe der Vergü-
tung beträgt 3.200,00 EUR zuzüglich Auslagen und ge-
setzlicher Umsatzsteuer. 

Beschluss über die Feststellung des Jahres-
abschlusses 2014 der Gemeinde Pöhl

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl stellt den ört-
lich geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Pöhl
zum 31. Dezember 2014 wie folgt fest: 

1. Ergebnisrechnung mit einem ordentlichen 
Ergebnis von -354.723,97 EUR
  
einem Sonderergebnis von  8.638,66 EUR
  
einem Gesamtergebnis von -346.085,31 EUR

Der Fehlbetrag wird unter Anwendung 
des § 131 Abs. 6 SächsGemO 
in Höhe von 346.085,31 EUR 
unmittelbar mit dem Basiskapital verrechnet.

2. Finanzrechnung mit einem Zahlungs-
mittelsaldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit von 449.498,74 EUR
  
einem Zahlungsmittelsaldo aus Investitions-
tätigkeit von    -36.214,47 EUR
  
einem veranschlagten Finanzierungsmittel-
überschuss von  413.284.27 EUR

einem Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungs-
tätigkeit von -131.169,07 EUR
  
einem Überschuss an Zahlungsmitteln im 
Haushaltjahr von  282.115,20 EUR

3. Vermögensrechnung mit einer Bilanzsumme 
von 18.221.464,43 EUR
  

2. Das gem. § 88 Abs. 5 SächsGemO ausgeübte Wahl-
recht, bei der Aufstellung des Jahresabschlusses
2014 der Gemeinde Pöhl auf Anhang und Rechen-
schaftsbericht zu verzichten, wird bestätigt.

Vergabe Planerleistungen – 
Außenbereichssatzung Möschwitz, 
Bereich Gansgrüner Straße

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt in sei-
ner Sitzung am 22.09.2022 die Auftragsvergabe für

die Erstellung der Außenbereichssatzung Möschwitz -
Bereich Gansgrüner Straße - an das Architekturbüro
Reißig, Stresemannstraße 18, 08523 Plauen, mit ihrem
Angebot vom 06.09.2022 in Höhe von 4700,50 €
(brutto) zu vergeben.

Vergabe der Baumkontrollen 2022–2025 in
der Gemeinde Pöhl

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt in sei-
ner Sitzung vom 22.09.2022, den Auftrag für die Baum-
kontrollen 2022–2025 an die Firma Ferdinand Bauer,
Hangstraße 3, 95482 Gefrees, mit seinem Angebot
vom 08.09.2022, in Höhe von 12.203,45 € (brutto) zu
vergeben.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus
der öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates am 22.09.2022

Beschluss über die Zustimmung zum 
Bauantrag über Antrag auf Altbau
Wohnhaus

Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Pöhl stimmt dem Bauantrag über den Antrag
auf Altbau Wohnhaus in 08543 Pöhl, Am Bach 02, Ge-
markung Ruppertsgrün, Flurstück 117/4, zu. 

Die Stellungnahme der Gemeinde Pöhl zum Bauantrag
wird an das Landratsamt Vogtlandkreis mit den erfor-
derlichen Unterlagen weitergeleitet.

Beschluss über die Zustimmung zum 
Bauantrag über den Umbau Dachgeschoss,
Errichtung einer solarthermischen Anlage
auf dem Flachdach

Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Pöhl stimmt dem Bauantrag über den Umbau
Dachgeschoss, Errichtung einer solarthermischen An-
lage auf dem Flachdach, Grundstück 08543 Pöhl, Dorf-
straße 6, Gemarkung Helmsgrün, Flurstücke 18/1, zu. 

Die Stellungnahme der Gemeinde Pöhl zum Bauantrag
wird an das Landratsamt Vogtlandkreis mit den erfor-
derlichen Unterlagen weitergeleitet.
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Öffentliche Auslage des 
Jahresabschlusses 2014

Der Jahresabschluss 2014 liegt gemäß § 88c Abs. 3
S.2 SächsGemO dauerhaft in der Kämmerei der

Gemeindeverwaltung Pöhl
Jocketa - Kurze Str. 5
08543 Pöhl

während der nachfolgend aufgeführten üblichen
Dienstzeiten der Verwaltung zur Einsichtnahme öffent-
lich aus.

Montag und Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr - 16.00 Uhr

Dienstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr - 17.30 Uhr

Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Pöhl, den 23.09.2022

Erik Jung, 
Bürgermeister Gemeinde Pöhl

Bekanntmachung
über die Planfeststellung für das 
Bauvorhaben „S 297 – Neubau Radweg 
Talsperre Pöhl, Kletterwald“ - Auslegung
des Planfeststellungsbeschusses - 

Der Planfeststellungsbeschluss der Landesdirektion
Sachsen vom 7. September 2022 - Geschäftszeichen:
32-0522/1294/16 -, der das genannte Bauvorhaben
betrifft, liegt (einschließlich Rechtsbehelfsbelehrung)
mit einer Ausfertigung des festgestellten Planes in der
Zeit 

vom 13. Oktober 2022 bis einschließlich 
26. Oktober 2022   

in der Gemeindeverwaltung Pöhl, Sekretariat, Jocketa-
Kurze Straße 5 in 08543 Pöhl, während der Dienst-
stunden 
Montag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Weischlitz, Bauverwal-
tung (Eingang Breitscheidstraße), im Zimmer B 1.05,
Am Alten Gut 3 in 08538 Weischlitz, während der
Dienststunden
Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr

zu jedermanns Einsicht aus.

Der Planfeststellungsbeschluss wurde den Beteiligten,
über deren Einwendungen entschieden worden ist, zu-
gestellt.

Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den
übrigen Betroffenen gegenüber als zugestellt, § 1 Satz
1 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfah-

rens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den
Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG), in Verbindung mit §
39 Abs. 3 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG), § 74
Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG).
Zusätzlich kann der Planfeststellungsbeschluss im
UVP-Portal unter https://www.uvp-verbund.de/ einge-
sehen werden.

Für die Vollständigkeit und Übereinstimmung der im
Internet veröffentlichten Unterlagen mit den amtlichen
Auslegungsunterlagen wird keine Gewähr über-nom-
men. Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterla-
gen ist maßgeblich.

Gemeinde Pöhl, den 29. September 2022    

Erik Jung, 
Bürgermeister Gemeinde Pöhl

Beschluss über die Zustimmung zum 
Bauantrag Errichtung eines Carports incl.
darüber befindlicher Terrasse als Anbau an
Wohngebäude

Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Pöhl stimmt dem Bauantrag über die Errichtung
eines Carports incl. darüber befindlicher Terrasse als
Anbau an Wohngebäude in 08543 Pöhl, Bahnhofstraße
23D, Gemarkung Jocketa, Flurstück 140/8, zu. 

Die Stellungnahme der Gemeinde Pöhl zum Bauantrag
wird an das Landratsamt Vogtlandkreis mit den erfor-
derlichen Unterlagen weitergeleitet.
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KINDERGARTEN

Sommer im Kindergarten

Die Sommerzeit im
Kindergarten ist im-
mer etwas ganz Be-
sonderes. Die war-
men Tage werden
voll genutzt und die
Kinder verbringen
die meiste Zeit im
Freien. Auch in die-
sem Jahr erlebten
die Kinder viele
spannende Dinge.
Sie konnten mit
selbst hergestellten
Seifenblasen spie-

len, malen und experimentieren. Die Matschbahn war
wieder das absolute Highlight. Sie wurde dank der vielen
schönen Sonnenstunden reichlich genutzt. So wurden die
teils heißen Tage entspannt aber trotzdem erlebnisreich
verbracht. Diese
Zeit fand ihren Hö-
hepunkt in einem
Sommerfest. Dabei
standen den Kin-
dern der Krippe, des
Kindergartens und
der Vorschule ver-
schiedenen Statio-
nen zur Verfügung.
Auf dem Weg vor
dem Kindergarten
war ein Bobbycar-
Parcour aufgebaut.
In diesem konnten
immer zwei Kinder um die Wette fahren. Die anderen 
Stationen waren im Garten zu finden. Der Sandkasten
wurde zum Weitsprungplatz umfunktioniert. Weiter ging
es zum Gummistiefelweitwurf - es fanden sich viele neue
Techniken - wie man einen Stiefel am weitesten wirft.

Nach dem Weitwurf
ging es zum Ziel-
werfen. Hier warfen
die Kinder aus eini-
ger Entfernung 
einen nassen
Schwamm zielsicher
in einen Ring. Das
war gar nicht so ein-
fach. Beim Eierlauf
mit Schöpfkellen
und leichten Bällen
war noch einmal
Geschicklichkeit ge-
fragt.

Bobbycar-Parcour

Weitsprung im Sandkasten

Zielwurf mit Schwämmen

INFORMATION

Ankündigung von Arbeiten am 
amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld
des Freistaates Sachsen

Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung
Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf dem Gebiet des Freistaates
Sachsen das amtliche Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals
Trigonometrisches Festpunktfeld). Bei den Raumbezugsfest-
punkten (RBP) handelt es sich um vermarkte, gesicherte und
örtlich eingemessene Vermessungspunkte mit präzise be-
stimmten Koordinaten und Höhen.
Um das Festpunktfeld zu erneuern und zu aktualisieren, führt
der GeoSN in der 42. bis 45. Kalenderwoche 2022 in Pöhl
Überprüfungen von RBP durch.
In Abhängigkeit vom Zustand der RBP werden unter anderem
folgende Arbeiten ausgeführt:
– Aufgrabungen und Kontrollmessungen an RBP-Standor-

ten,
– Einbringung von Sicherungsmarken in der unmittelbaren

Umgebung von RBP,
– Entfernung von Ästen und Wildwuchs im Umfeld von RBP,
– Erneuerung des rot-weißen Farbanstriches bei Schutzsäu-

len,
– Entfernung von nicht mehr benötigten Schutzsäulen,
– Aufstellung neuer Schutzsäulen.

Rechtsgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über das
amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katas-
tergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008
(SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch Verordnung
vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517).
Die amtlichen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbei-
tern des GeoSN ausgeführt, die im Besitz eines Dienstaus-
weises sind. Gemäß § 5 SächsVermKatG sind sie befugt, Flur-
stücke und bauliche Anlagen zu betreten und zu befahren
sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
Entsprechend § 6 SächsVermKatG haben Eigentümer und
Besitzer von Grundstücken oder Gebäuden Vermessungs-
marken auf ihren Grundstücken oder an ihren baulichen An-
lagen ohne Entschädigung zu dulden und Handlungen, die
deren Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinträchtigen
können, zu unterlassen.

Staatsbetrieb Geobasisinformation 
und Vermessung Sachsen (GeoSN)
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NEUES AUS DEM HORT

Schnupperstunde mit der 
Musikschule Fröhlich

Die Schüler der Grundschule Jocketa bekamen am Mitt-
woch, den 31. August 2022 Besuch von der Musik-
schule Fröhlich aus Plauen. Musiklehrer Herr Schmidt
stellte in einer Schnupperstunde verschiedene Instru-
mente vor. Gemeinsam hörten, staunten, sangen und
stampften die Kinder freudvoll zu den Klängen, die
Herr Schmidt aus mehreren Instrumenten zauberte.
Auf der Melodika, einem kleinen Blasinstrument, wel-
ches mit Tasten bedient wird, spielte er viele bekannte
Kinderlieder. Begeisterung zeigten die Kinder ebenfalls
bei Musikstücken mit dem Akkordeon und dem Key-
board. Bekannte Kinderlieder, Beethoven und aktuelle
Charts animierten die Kinder zum Mitmachen. Herr
Schmidt freut sich auf alle musikbegeisterten Kinder,
die Lust haben ein Instrument zu lernen.  

Sommerferien im Hort der Kita

Im Hort war in den
Sommerferien viel
los. Bei verschiede-
nen Wanderungen
wurde Jocketa und
Umgebung erkundet.
An einem Tag ging es
mit den Kindern ins
Pfaffengut. Auch dort
gab es noch einiges
zu entdecken. Was
für ein erlebnisrei-
cher Ausflug. An ei-
nem anderen Tag
ging es zu der Burg-
ruine Liebau. Diese

Spielen im Kindergarten

GRUNDSCHULE

Schulprojekt Ackerdemie –
Reiche Ernte aus dem Schulgarten

Am Mittwoch, dem
7.9.2022, fand mit
den Klassen 3 und
4 ein kleiner
Schulgartenein-
satz statt, um un-
ser angebautes
Gemüse zu ernten.
Mit tatkräftiger
U n t e r s t ü t z u n g
zweier "Ackerbud-
dys" von der
Ackerdemie konn-
ten wir Zucchini,
Mais, Mangold, 

Tomaten, Rüben,
Rote Beete, Salat und
Kürbis ernten. Außer-
dem wurde der
Schulgarten von Un-
kraut befreit und Ra-
dieschen neu ausge-
sät. Die fleißige

Arbeit der Kinder im Schul-
gartenunterricht hat sich
sicher gelohnt.
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Wanderung zu
Burgruine

Besichtigung des
Kulturbahnhofes

Waldtag im 
Triebtal

ist von der Schule aus gut zu erreichen und besonders
spannend anzusehen. Doch es wurde natürlich nicht
nur gewandert, sondern beispielsweise auch Marme-
lade in der Küche hergestellt. Gar nicht so einfach,
doch das Ergebnis kann sich sehen lassen. Auch der
Kindergarten wurde besucht und zusammen mit den
kleineren Kindern im Garten gespielt. Die heißen Tage
konnten am besten im Wald im schönen Triebtal ver-
bracht werden. So vergingen die sechs Wochen Som-
merferien leider viel zu schnell.

Marmelade 
kochen

VEREINE

TSG Ruppertsgrün –  Ruppe News

Rückblick Saisonstart

TSV Trieb 2 vs. TSG Ruppertsgrün
Wir eröffneten die Saison mit einem Vorbereitungs-
spiel in Trieb gegen das Reserve Team und wir konnten
uns mit 2:5 durchsetzen und nahmen ein gutes Gefühl
für das erste Punktspiel mit.

@TSVTrieb - Facebook

TSG Ruppertsgrün vs. SPG SG Straßberg/ SG Kürbitz 2
Das erste Heimspiel im Wettkampfmodus konnte mit
einem 1:1 Unentschieden bestritten werden. Beide
Mannschaften schenkten sich nix und hätten gewinnen
können, jedoch ist die Punkteteilung ein ordentlicher
Beginn und wir waren nicht unzufrieden mit der Aus-
beute.

SpG Bobenneukirchen Burgstein vs. TSG Rupperts-
grün
Eine Woche später gefolgt mit einer  verdienten 3:0
Niederlage in Bobenneukirchen , wobei wir lange noch
auf einen Sieg am "Grünen Tisch" angestoßen haben,
aber das ist eine andere Geschichte.
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Fortuna Plauen 2 vs. TSG Ruppertsgrün
Mit dem Schwung der letzten Woche ging es in Plauen
direkt weiter und Bastian Steudel verbuchte einen lu-
penreinen Hattrick in den ersten 30 Minuten. Wer jetzt
gedacht hat, dass das Spiel entschieden ist, der
täuschte sich gewaltig, denn die Fortuna drehte das
Spiel und lag plötzlich mit 4:3 in Front. Jedoch konnte
es die tolle Moral der Ruppertsgrüner nicht brechen,
denn nur eine Minute nach der Führung schossen wir
den Ausgleich und Basti Steudel vollendete mit seinem
vierten Treffer den Auswärtssieg.

Bei unserer Spiel-
gemeinschaft muss
leider von einem
Fehlstart gespro-
chen werden, weil
auch die zweite
Partie in Netzsch-
kau verloren ging.
Letzendlich stand
eine verdiente 6:0
Niederlage auf den
Zetteln, aber davon
lassen wir uns nicht
unterkriegen und

gehen mit den klaren Ziel eines Heimsieges in das Kir-
meswochenede rein.

………………………………………………………

Funino
Unsere Nachwuchskicker trainieren weiter fleißig jeden
Donnerstag und nehmen inzwischen auch regelmäßig
an Tunieren mit teil. In Mühltroff bewies sie ihr Können,
aber das Wichtigste wie immer ist, es hat Spaß ge-
macht! 

………………………………………………………

TSG Ruppertsgrün vs. FSV Bau Weischlitz
Der erste Sieg ist geschafft und das sehr gelungen und
ungefährdet mit 6:0, dass uns sehr optimitistisch auf
die nächsten Spiele blicken lässt.
Unsere zweite Mannschaft, die wieder zusammen in
einer Spielgemeinschaft mit dem SV Coschütz antritt,
startete mit einer Niederlage in die Serie gegen Mor-
genröthe-Rautenkranz. Dabei ist jedoch besonders die
Fairness beider Mannschaften zu erwähnen, die ge-
genseitig viele Entscheidungen wie Einwurf und Eck-
ball unter sich klärten und damit eine angenehme At-
homasphäre schafften.
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Ausgabe der Startunterlagen/ Startpakete erfolgt ab
9:00 Uhr im Wassersportzentrum Talsperre Pöhl, Nach-
meldungen sind bis 30 Minuten vor Start möglich.

Für eine ausreichende Verpflegung ist gesorgt und wir
freuen uns auf euren Besuch.

Weitere Informationen wie die Strecken findet Ihr 
unter: https://www.poehl-trail.de/.

FEUERWEHR

Waldbrand Sächsische Schweiz

Der eine oder andere wird es gehört oder gelesen ha-
ben. Wir, die Feuerwehr Pöhl, waren zur Brandbekämp-
fung im Elbsandsteingebirge zum Einsatz. Die ersten
Bilder und Eindrücke waren schockierend und mit dem
was man in den Medien sehen oder hören konnte, nicht
zu vergleichen. 

Die Feuerwehr Pöhl ist Katastrophenschutzstützpunkt,
was bedeutet, wir bekommen vom Land Technik zur
Verfügung gestellt, um diese im Schadensfall auch län-

Pöhl Trail – 01.10.2022

Wir beschäftigen uns aktuell nicht nur mit Fußball,
sondern wir planen auch einen Lauf, der auf die in den
vergangenen Jahren durchgeführten Trails for Germany
aufbaut.

Die Trails führen in hügeligem Gelände auf naturnahen
Wanderwegen, teils anspruchsvoll und technisch,
durchs wildromantische Elster- und Triebtal zwischen
dem Stadtrand von Plauen und Ruppertsgrün.

Es gibt verschiedene Kategorien von 12,5 – 21,0 km
für die Erwachsenen. Ebenso bieten wir die Teilnahme
für Kinder kostenlos mit an. Diese führen über 0,6 km,
1,4 km oder 2,8 km (ohne größere Höhenmeter) auf
Wanderwegen/ Radwegen zwischen dem Camping-
platz Gunzenberg und dem Wassersportzentrum ent-
lang. Führungsläufer begleiten die Kinder.

Start und Ziel ist das Naturfreibad Pöhl und wir freuen
uns über zahlreiche Gäste und auch noch spontane
Anmeldungen für den Lauf, die auch kurzfristig vor
dem Start möglich sind.
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derübergrei -
fend einzuset-
zen. Wir gehö-
ren zu dem
Löschzug „Was-
serförderung
Vogtland 1“.
Darin sind das
Löschfahrzeug
(LF) 20 aus Rup-
pertsgrün und
der Schlauch-
w a g e n
(SW)2000 aus
Jocketa einge-
bunden. Zu-
sammen mit
der Feuerwehr
Rautenkranz,
wo auch ein
Löschfahrzeug
und der Kom-
mandowagen
stationiert sind,
bilden wir diesen Zug. 

Anfang August kam die erste Anfrage vom Landkreis,
ob unser Zug in der Lage sei, ein bis zwei Wochen ins
Schadengebiet zu fahren. Nach Abfrage bei den Ka-
meradinnen und Kameraden, die das alles freiwillig
und ehrenamtlich machen, konnten wir zusagen. 

Die Fahrzeuge sollten in so einem Fall voll besetzt sein,
was bedeutet, von Pöhl wären pro Woche 12 Kamera-
dinnen und Kameraden unterwegs. An dieser Stelle
möchten wir uns auch bei den Arbeitgebern und den
Selbstständigen bedanken, die ihren Angestellten die

Möglichkeit gege-
ben haben oder
ihre Arbeit liegen
gelassen haben,
um zu helfen. 

Das Landratsamt,
Abteilung Brand-
und Katastrophen-
schutz hat sich
dann zu einer an-
deren Variante
entschieden. Um
die Feuerwehren
hier vor Ort nicht
zu sehr zu schwä-
chen, wurde eine
Einheit aus ver-
schiedenen Weh-
ren gebildet. 

So wurde unser Zug mit Kameraden aus Klingental auf-
gefüllt und dadurch konnten einige der Aktiven zu-
hause bleiben. Ebenfalls wurden die Fahrzeuge auf-
geteilt, um bei einem Notfall hier vor Ort auch noch
aktiv zu werden, denn die Wetterlage im Vogtland war
zu der Zeit auch sehr „brenzlig“. 

Technik war am Einsatzort reichlich vorhanden, deshalb
sind wir nur mit kleinen Fahrzeugen gefahren und dem
Löschfahrzeug aus Rautenkranz. 

Unser Einsatzort war die Kernzone vom Naturschutz-
gebiet Elbsandsteingebirge. Dort hätte uns die große
Technik nichts genützt. Zur Einsatzstelle ging es nur
mit Hubschrauber oder zu Fuß. Da es aber für uns kei-
nen Heli gab, mussten wir laufen. 1,5 bis 2 Stunden
über Stock und Stein mit Klettereinlagen und ca. 30
kg Gepäck, die eigene Schutzausrüstung und Material
zur Brandbekämpfung. Unser Einsatzort war in der ers-
ten Reihe. Mit Hacken musste der Boden aufgebrochen
werden damit das Wasser, welches von Löschhub-
schraubern abgeworfen wurde oder wir uns aus der
anliegenden Schlauchleitung entnehmen konnten, ins
Erdreich eindringen konnte. 

Die Arbeit vor Ort war sehr beschwerlich. Blasen an
den Füßen und die Hitze im Boden, stellenweise über
300°C, taten dann den Rest. 

Wir wurden hervorragend verpflegt. Essen und Ge-
tränke gab es reichlich. Die Spendenbereitschafft der
Bevölkerung, Geschäfte und Firmen war einfach faszi-
nierend. Von Unterwäsche, Hygieneartikel, Süßwaren
und Getränken - es fehlte an nichts. 

Natürlich gab es auch kleine Enttäuschungen denn wir
bekamen zu spüren, dass Kameradschaft in Deutsch-
land nicht überall das Gleiche bedeutet, wie im Vogt-
land. Außer aus Sachsen waren dort auch Feuerwehren
aus Bayern und aus Niedersachsen mit denen wir in
Kontakt kamen. 

Es war ein harter aber auch sehr lehrreicher Einsatz
für die Kameraden vom Katastrophenschutz Pöhl. Ein
ganz großes Dankeschön an die Kameradinnen und
Kameraden für ihre Einsatzbereitschaft und Hilfe die
Katastrophe einzudämmen.  
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Jocketa – Pöhl

Oktober 2022

Wer des Herrn Namen anrufen wird,
der soll errettet werden.

                                                   Joel 3,5 

Recht herzlich möchten wir zu unseren Gottes-
diensten in unsere Kirchgemeinde Jocketa einladen. 

*****************************************
So., den 02.10.2022 um 10:30 Uhr   
                                     Erntedank-Gottesdienst

So., den 09.10.2022 um   9:00 Uhr   
                                     Gottesdienst 

So., den 16.10.2022 um   9:00 Uhr   
                                     Gottesdienst mit Abendmahl

So., den 23.10.2022 um 10:30 Uhr   
                                     Gottesdienst 

So., den 30.10.2022 um 10:30 Uhr   
                                     gemeinsamer Gottesdienst 
                                     in Limbach

Mo., den 31.10.2022 um 16:00 Uhr    
                                     Musikalischer Gottesdienst 
                                     am Reformationstag

So., den 06.11.2022 um   9:00 Uhr   
                                     Gottesdienst, im Anschluss 

                                           um 10:30 Uhr   
                                     Kinderkirche 

*****************************************
Die Termine aller weiteren Veranstaltungen erfahren Sie in

unserem Kirchenblätt’l aber gern auch telefonisch zu 
unseren Öffnungszeiten unter der Telefonnummer:

037439/6440.

Auch auf unserer Internetseite 
www.kirchgemeinde-jocketa.de finden Sie viele 

interessante, aktuelle Informationen sowie verschiedene
Aufnahmen von Gottesdiensten unserer Kirchgemeinde. 

        Es grüßt Sie herzlich
Ihre Dreifaltigkeitskirchgemeinde Jocketa

KIRCHENNACHRICHTEN
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Ruppertsgrün

Gottesdienste im Oktober
02. Oktober              14.00 Uhr   Gottesdienst zum Ernte-
16. Sonntag nach Trinitatis            dankfest mit Kirchencafe                    
Dankopfer: eigene Gemeinde                                                      
09. Oktober              17.00 Uhr Gottesdienst
17. Sonntag nach Trinitatis                     
Dankopfer: eigene Gemeinde                                                    
16. Oktober               9.00 Uhr Gottesdienst mit AM
18. Sonntag n. Trinitatis                                        
Dankopfer: Landeskollekte                                                    
23. Oktober              17.00 Uhr Gottesdienst 
19. Sonntag n. Trinitatis                   
Dankopfer: eigene Gemeinde                                                    
30. Oktober               9.00 Uhr Gottesdienst 
20. Sonntag n. Trinitatis                                        
Dankopfer: eigene Gemeinde
                                                    

Veranstaltungen der Kirchgemeinde 
Erntegaben können am 1. Oktober

von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Kirche 
abgegeben werden. 

Sie sind wieder für den Leuchtturm 
Reichenbach bestimmt.

        Christenlehre mittwochs 15.00 Uhr       

           Chorprobe mittwochs 19.00 Uhr  

    Senioren- und Diakonienachmittag 
am 14. Oktober, 14.30 Uhr                                    

Alle Termine unter Vorbehalt

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstags von 8.30 Uhr bis 14.30 Uhr     
Telefon: 037439/6434 • kg.ruppertsgruen@evlks.de     
Konto: DE27 8709 5824 5003 0470 00           
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Bodenbelagsarbeiten aller Art, Sonnen- und Insektenschutz 

Gerne kommen wir vorbei, bemustern vor Ort
 und erstellen Ihnen ein kostenfreies Angebot. 

Designbelag, Teppich, PVC, Laminat, Plissees und Fliegengitter  

Ralf Kuhlenkamp 
Lessingstraße 18 | 08491 Netzschkau 

                                   0176 56 57 77 28                         ralfkuhlenkamp@aol.com 

Gerne kommen wir vorbei, bemustern vor Ort
 und erstellen Ihnen ein kostenfreies Angebot. 

Designbelag, Teppich, PVC, Laminat, Plissees und Fliegengitter  

Ralf Kuhlenkamp 
Lessingstraße 18 | 08491 Netzschkau 

                     0176 56 57 77 28                         ralfkuhlenkamp@aol.com              0 

ANZEIGENTEIL

TRADITION UND 
INNOVATION SIND 

KEIN WIDERSPRUCH.
Individuelle 

Erdbestattungen.

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1
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Pauli Offsetdruck, Herlasgrüner Straße 83, 08233 Treuen,
Telefon 037468 / 657-0; Telefax 037468 / 657-25, 
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Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Erik Jung

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
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Das „Pöhler Blättl“ erhält jeder Haus halt der Gemeinde,
und es besteht die Mög lich keit, das Blättl in der Gemein -
dever wal tung käuflich zu erwerben. 

………………………………………………………

Anzeigenannahmeschluss 
ist jeweils der 15. des Monats


